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Jungen 13 Bezirksliga

VfL Herrenberg : TTV Gärtringen 
Samstag, 23.03.2024, 14:00 Uhr

Koritko fixiert zwei Punkte für den VfL Herrenberg

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom VfL Herrenberg, als
Kevin Koritko sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Koritko und Fallscheer,
die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Koritko / Fallscheer und Leinweber / Felske endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Unglücklich waren Rein / Sötz in der Partie gegen
Klink / Müller, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Klink / Müller endete. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jonas
Rein und Simon Leinweber beendet, das Jonas Rein letztendlich gewann. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Kevin
Koritko gewann sein Spiel gegen Vincent Felske anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher
mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Janne Fallscheer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Benjamin Klink. In toller
Verfassung präsentierte sich Moritz Sötz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Julian Müller. Nachdem beide Spieler die Schläger im
Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Zwischenzeitlich musste
Jonas Rein zwar einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Vincent Felske aber
trotzdem sicher mit 11:3, 11:5, 9:11, 11:6 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Kevin Koritko im Spiel
gegen Simon Leinweber bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Nicht einen Satzgewinn überließ Janne Fallscheer seinem Gegner Julian Müller
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Der
Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 7:2. Zwischenzeitlich konnte Moritz Sötz zwar
einen Satz gewinnen, verlor dann die Partie gegen Benjamin Klink aber trotzdem klar mit 1:3. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den VfL Herrenberg am 20.04.2024 gegen den SV Böblingen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 13.04.2024
gegen den SV Böblingen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL Herrenberg

Doppel: Koritko / Fallscheer 1:0, Rein / Sötz 0:1 
Einzel: J. Rein 2:0, K. Koritko 2:0, J. Fallscheer 2:0, M. Sötz 0:2 

 TTV Gärtringen
Doppel: Leinweber / Felske 0:1, Klink / Müller 1:0 
Einzel: S. Leinweber 0:2, V. Felske 0:2, B. Klink 1:1, J. Müller 1:1


